
Stadt Willebadessen 
-Der Bürgermeister- 
 
 

Außenbereichssatzung für den Stadtteil Niesen 

gem. § 35 Abs.6 Baugesetzbuch (BauGB) 

 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl.I S 3634) und  
§ 7 der Gemeindeordnung für das Land NRW vom 14.07.1994 (GV. NRW. S.666), 
zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. Januar 2018  
(GV. NRW. S. 90) 
 
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 

 

Der Ausschuss für bauliche und wirtschaftliche Entwicklung der Stadt Willebadessen 
hat in seiner Sitzung am 05.09.2018 den Erlass einer Außenbereichssatzung für den 
Stadtteil Niesen gem. § 35 Abs. 6 BauGB beschlossen. 

 

Des Weiteren hat der Ausschuss für bauliche und wirtschaftliche Entwicklung der 
Stadt Willebadessen in seiner Sitzung am 28.11.2018 beschlossen, den Planentwurf 
einschließlich Begründung der Außenbereichssatzung im Stadtteil Niesen gem. § 3 
Abs. 2 BauGB zu jedermanns Einsicht öffentlich auszulegen. 

 

Geltungsbereich der Planung: 

Das Plangebiet liegt im westlichen Bereich von Niesen westlich des Lützerweges 
(K41) und nördlich der Straße Kirchberg und westlich der Straße Über dem Sieke.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Geltungsbereich ist Teil der Gemarkung Niesen, Flur 8, Flurstücke 344, 39 tlw., 
43, 343, 339 tlw., 46, 155, 338, 335, 337, 336 tlw., 342, 341 und 340. 

 

 
 



Der räumliche Geltungsbereich ist im beigefügten Übersichtsplan, der keine 
Planaussagen enthält, gekennzeichnet. 
 

 

 

 

Gegenstand der Planung: 
Gegenstand der Planänderung ist es, für den bebauten Siedlungsbereich die 
bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für eine Nutzung zu Wohnzwecken oder 
zu kleinen Handwerks- und Gewerbebetrieben zu schaffen und die Zulässigkeit von 
Vorhaben im Außenbereich zu erleichtern.  

Es soll eine sinnvolle und städtebaulich geordnete Nutzung von dieser 
Splittersiedlung ermöglicht und ein permanenter Leerstand vermieden werden. 

 

  



 

Die Planung wird im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB aufgestellt; eine 
Umweltprüfung wird nicht durchgeführt. 

Es liegen keine wesentlich umweltbezogenen Informationen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange vor. 

 

 

Der Planentwurf einschließlich Begründung der Außenbereichssatzung im Stadtteil 
Niesen wird gem. § 13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB in der 
Zeit vom  

 
02.01.2019 bis einschließlich 08.02.2019 

 
bei der Stadtverwaltung Willebadessen, Rathaus in Peckelsheim, Abdinghofweg 1, 
34439 Willebadessen während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht öffentlich 
ausgelegt. 
 
Die Dienststunden sind: 
montags bis freitags von   08:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
donnerstags von    14:00 Uhr bis 16:00 Uhr. 
 
Die auszulegenden Unterlagen werden zusätzlich in das Internet eingestellt: 
https://www.willebadessen.de/de/buergerservice/bauen-wohnen/ES-offene-
Verfahren.php 
 
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Entwurf der 
Außenbereichssatzung im Stadtteil Niesen abgegeben werden. 
 
Gem. § 4a Abs. 6 BauGB können nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben, sofern die 
Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt 
für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplanes nicht von Bedeutung ist. 
 
 
 
Willebadessen, den 06.12.2018    gez. Hans Hermann Bluhm 
 


